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Zur Einstimmung

Auf den nächsten 100 Seiten geht es um das Thema Feminis­
mus. Zu Beginn möchte ich Sie einladen, Ihre eigene Haltung 
kurz zu reflektieren, indem Sie Assoziationen wecken und an 
Personen oder Ereignisse denken, die Sie mit dem Thema ver­
binden. Es gibt kein Richtig oder Falsch bei den folgenden zehn 
Fragen, nur Sie und das, was Sie antworten.

Frage 1: Wann haben Sie zuletzt das Wort »Feminismus« 
gelesen  – bevor Sie dieses Buch in die Hand genommen 
haben?

Frage 2: Hat der 8. März für Sie eine Bedeutung?
Frage 3: Als das Frauenwahlrecht 1918 in Deutschland einge­

führt wurde, war das eine Errungenschaft der Frauenbe­
wegung. Richtig?

Frage 4: Denken Sie an Ihre Mutter: Würden Sie sie als gleich­
berechtigt in der Beziehung zu Ihrem Vater bezeichnen?

Frage 5: Als Kanzlerin hat Angela Merkel die Bundesrepublik 
Deutschland sehr geprägt – auch als Frau?

Frage 6: Sind Sie der Meinung, eine Frauenquote sollte auch in 
privatwirtschaftlichen Unternehmen eingeführt werden?

Frage 7: Dürfen Feministinnen Lippenstift tragen?
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Frage 8: Wer Gender Studies als Studienfach belegt, studiert 
Feminismus an der Uni – richtig?

Frage 9: Ist Alice Schwarzer für Sie ›die‹ deutsche Feministin?
Frage 10: Simone de Beauvoir sagte einmal, dass echte Gleich­

berechtigung in einem kapitalistischen System nicht mög­
lich sei. Hat sie recht?


